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Liebe Studierende,
wir möchten im Folgenden über  Angebote für Aus-und Weiter-
bildung am Alexander-Mitscherlich-Institut (AMI) informieren.
Das AMI ist ein Institut der Deutschen Psychoanalytischen  
Vereinigung (DPV) und ein staatlich anerkanntes Aus- und  
Weiterbildungsinstitut für Psychologen und Ärzte.

Angebote für Psychologen
l Ausbildung zum Psychoanalytiker*) nach den Richtlinien der  

Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung (DPV)
l  Ausbildung zum Psychologischen Psychotherapeuten nach 

dem Psychotherapeutengesetz (PTG)
 - in Tiefenpsychologischer Psychotherapie (TFP) oder
	 - integrierte Ausbildung in Psychoanalyse und TFP
l Ausbildung zum Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten 

in Kooperation mit der Uni Kassel und dem DPG-Institut
l Fortbildung in psychoanalytischer Beratung von Kindern,  

Jugendlichen und Erwachsenen ebenfalls in Kooperation mit 
der Uni-Kassel und DPG-Institut

An der Ausbildung in Psychoanalyse und Tiefenpsychologische 
Psychotherapie, sowie Kinder-Jugendlichenpsychotherapie und 
Beratung können auch Ärzte teilnehmen, die dann den jeweiligen 
Zusatztitel nach den Weiterbildungsrichtlinien der Ärztekammer 
erhalten.
Zur Fortbildung in psychoanalytischer Beratung sind auch weitere 
Berufsgruppen wie Sozialpädagogen  und Lehrer zugelassen.

Ziel der Ausbildung
l für Psychologen*) ist die Zulassung zur staatlichen Prüfung.  
 Nach bestandener Prüfung kann die Approbation als Psycho- 
 logischer Psychotherapeut  beantragt werden. Damit wird die  
 Berechtigung zur selbstständigen Durchführung von Psycho- 
 therapien erworben, eine Grundvoraussetzung  zur Nieder- 
 lassung in freier Praxis und der Behandlung von Kassen- und  
 Privatpatienten.
l im Ausbildungsgang  Kinder- und Jugendlichenpsycho- 
 therapie ist dies die Approbation als Kinder- und Jugend- 
 psychotherapeut.

Voraussetzung
für Psychologen ist  ein Diplom- oder Masterabschluss in Psycho-
logie, der das Fach Klinische Psychologie einschließt.
Nach einer schriftlichen Bewerbung mit einem Lebenslauf finden 
Vorgespräche statt (bei der Bewerbung für Analytische Ausbil-
dung sind es drei, bei der zur TFP-Ausbildung zwei Vorgespräche). 
Für die weitere Zulassung ist der jeweilige Ausbildungsausschuss 
zuständig.

Institutsambulanz
Das AMI verfügt über eine gut funktionierende Institutsambu-
lanz. Hier werden Patienten beraten und von Ausbildungsteil-
nehmern psychotherapeutisch behandelt. 



Die Ausbildungsteilnehmer haben die Möglichkeit, über die  
Ambulanz Patienten für ihre Ausbildungstherapien zu finden, die 
sie im Rahmen der Ausbildung unter Supervision durchführen. 
Die Ausbildungstherapien werden über unsere Institutsambu-
lanz abgerechnet und den Ausbildungsteilnehmern vergütet. 
Hier wird bei den Formalitäten und organisatorischen Abläufen 
der Patientenbehandlung (Anträge, Abrechnungen, etc) Unter-
stützung angeboten. In regelmäßigen Ambulanzkonferenzen 
werden unter Anleitung erfahrener Mitarbeiter/innen Diagnose 
und Indikation diskutiert. 
Das Institut stellt Behandlungsräume zur Verfügung.

Struktur und Ablauf der Ausbildung
l Selbsterfahrung: Die Lehrananalyse/Lehrtherapie ist zentraler  
 Bestandteil der Ausbildung und begleitet in der Regel die  
 gesamte Ausbildung.
l Theoretische Ausbildung: Diese ist an den Richtlinien der DPV,  
 der Weiterbildungsrichtlinien der Ärztekammer und den  
 Anforderungen des Psychotherapeutengesetzes (PTG) orien- 
 tiert. Alle erforderlichen theoretischen Lehrveranstaltungen  
 werden von Dozenten des Instituts angeboten.
l Praktische Ausbildung: Die von den Ausbildungsteilnehmern  
 durchzuführenden Behandlungen werden fortlaufend von  
 technisch-kasuistischen Seminaren und Supervisionen  
 begleitet.

Inhaltlich vermitteln erfahrene Psychoanalytiker Psychoanalyse 
und ihre Anwendungen als Behandlungsmethode, als Wis-
senschaft und als Kulturtheorie. Das Institut organisiert auch 
Gastvorträge mit externen Referenten und ist interessiert daran, 
ein Forum zu schaffen, in dem ein Austausch über aktuelle 
Entwicklungen der Psychoanalyse und angrenzender Disziplinen 
möglich ist.

Die Kosten der Ausbildung
Die Kosten setzen sich zusammen aus den Semestergebühren 
und den Honoraren für Selbsterfahrung und Supervision. Im  
klinischen Teil der Ausbildung werden die Kosten durch  
Einnahmen aus Behandlungen nahezu gedeckt.

Bei weiteren Fragen informieren wir Sie gerne in einem  
persönlichen Gespräch, das Sie über unser Sekretariat vereinbaren 
können.

Studentinnen und Studenten können nach Voranmeldung bei 
den jeweiligen  
Dozenten an einzelnen institutsinternen Veranstaltungen  
teilnehmen. 
Das Semesterprogramm können Sie gerne über unsere  
Homepage einsehen. 
http://www.ami-ks.dpv-psa.de

*) wir verwenden der Kürze wegen die männliche,
meinen weibliche und männliche Form



Kontakt: 
Sekretariat des AMI
Frau Kathrin Hueck
KarthäuserStr. 5a
34117 Kassel
Tel. 0561 77 9620
mitscherlich-institut@t-online.de

weiterführende Links:
Broschüre Psychoanalytische Aus- und Weiterbildung in der DPV
http://www.dpv-psa.de/ausbildung/broschuere/
www.psychoanalyse-aktuell.de
http://www.dpv-psa.de

Hier finden Sie das Alexander-Mitscherlich-Institut


